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 Rünenberg Kilchberg Zeglingen 
 
 

 
 
 

 
 

Für kurze Zeit hat sich der Winter bei uns gemeldet. 
 
 

 

Ausgabe 01/2019 
(erscheint monatlich) 

 



Allgemeines 
 

Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung Rünenberg  
Schulstrasse 50 Dienstag 16.00 – 18.30 Uhr 
4497 Rünenberg Donnerstag   9.00 – 11.00 Uhr 
 
Telefon Tel. 061 983 02 60  
Fax Fax 061 983 02 61 
E-mail gemeinde.ruenenberg@eblcom.ch 
Homepage www.ruenenberg.ch 
 
 

Gemeindeverwaltung Zeglingen 
Wenslingerstrasse 2 Dienstag   9.00 – 11.00 Uhr  
4495 Zeglingen  Donnerstag 16.00 – 18.30 Uhr 
 
Telefon Tel. 061 983 03 43  
Fax Fax 061 983 03 44 
E-mail gemeinde.zeglingen@eblcom.ch 
Homepage www.zeglingen.ch 
 
Die Öffnungszeiten von Zeglingen gelten auch für die EinwohnerInnen von Kilchberg. 
 
 

Redaktion 
  Gemeindeverwaltung Zeglingen, Wenslingerstrasse 2, 4495 Zeglingen 
  061 983 03 43 
 061 983 03 44 
 gemeinde.zeglingen@eblcom.ch 
 

Redaktionsschluss 
Jeweils der 15. des Monats, im Dezember der 10. des Monats 
 

Ausgabe 
erscheint monatlich, im Juli keine Ausgabe 
 

Jahresabo 
Versand an Ortsansässige gratis, Fr. 40.00 pro Jahr für auswärtige Privatpersonen 
 

Druckvorlagen 
Bitte Berichte, Texte, Fotos, etc. wenn immer möglich in Dateiform an folgende E-Mail-Adresse 
zustellen: gemeinde.zeglingen@eblcom.ch  
 

Inserate 
Ganze Seite Fr. 100.— BxH (170 mm x 250 mm) 
Halbe Seite Fr. 50.— BxH (170 mm x 125 mm) 
Viertel Seite Fr. 25.— BxH (  80 mm x 125 mm oder 170 mm x 62 mm) 
 
Inserate müssen druckfertig in obigen Massen in Dateiform via USB-Stick oder E-Mail eingereicht 
werden. Sie werden gegen Barzahlung oder auf Rechnung entgegengenommen. 
 
Für Dorfvereine ist der einmalige Abdruck pro Veranstaltung kostenlos. Weitere Anzeigen für die 
gleiche Veranstaltung werden kostenpflichtig. 
 

Anregungen/Wünsche 
Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder interessante Fotos für die Titelseite? Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.  

mailto:gemeinde.zeglingen@eblcom


GEMEINDE RÜNENBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

Trinkwasserkontrollen 
Die Proben der Trinkwasserkontrollen vom  
11. Dezember 2018 entsprachen in den unter-
suchten Parametern den Anforderungen der Le-
bensmittelgesetzgebung. 
 

 
 

Baugesuche 
• Meyer David & Debora, Einfamilienhaus mit 

Schopf und Carport, Zielweg, Parz. 1157 
 

 
 

Einwohnerkontrolle 
 

Einwohner 
• 756 
 

Aus Datenschutzgründen werden keine Einwoh-
nerdaten mehr publiziert. 
 

 

Termine 
 

• Mittagstisch 
Dienstag, 5. Februar 2019 
Gemeindesaal Zeglingen 

 

 
 

Ersatzwahl Wahlbüro vom 10. Februar 2019 
 

Folgende Personen stellen sich für die Ersatzwahl eines Mitgliedes des Wahlbüros zur Verfügung: 
 
• Annemarie Bürgin-Schneider, Jahrgang 1967 
• Marcel Bürgin, Jahrgang 1964 
 
Es sind alle stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner wählbar. 
 

Inserate 
 

 
 
 
 

 
 
 



Bürgergemeinde Rünenberg 
Schulstrasse 50, 4497 Rünenberg 
Tel. 061 / 983 02 60   
gemeinde.ruenenberg@eblcom.ch  

 
 

Gabholz Bestellung 2019 
(nur für Rünenberger Bürgerinnen/Bürger mit 
Wohnsitz in Rünenberg) 
 
1 Gabe = 1 Doppelster à Fr. 170.—  
 
Hinweis: 
Wer sich nicht anmeldet, erhält kein Gabholz zugeteilt. 
Wer sich anmeldet, nimmt sein Gabholz. 
 

Name  :....................................................... 
Adresse :....................................................... 
Ort   :....................................................... 
Tel. Nr ........................................................ 
 

□  Ich möchte in der Rott mitmachen  
Bei mehr als 10 Anmeldungen entscheidet das Los. 
Mitarbeitende in der Rott erhalten als Gegenleistung für 4-5 
Stunden sehr schwere Arbeit, ihr Gabholz unentgeltlich. Die 
Rott findet an einem Samstag statt (März oder April). Der 
Termin wird kurzfristig angesetzt (Wetter). Wer nicht flexibel 
verfügbar sein kann, soll sich bitte nicht für die Rott anmelden! 

 
Bitte Bestellschein oder Meldung per eMail 
gemeinde.ruenenberg@eblcom.ch bis 31.01.2019  an die 
Gemeindeverwaltung abgeben oder zusenden. Verspätet 
eintreffende Bestellungen können nicht mehr berücksichtigt 
werden. 



GEMEINDE KILCHBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

Keine Mitteilungen 
 
 

Baubewilligungen 
• Collins-Liebherr Michèle & Liebherr Viviane, 

Dachsanierung/Dachflächenfenster, Haupt-
strasse 8b, Parz. 104 
 

• Itin Martina und Simon, EFH mit Garage, 
Schlattweg 9, Parz. 321 

 

 

 

Einwohnerkontrolle 
 

Einwohner 
• 168 
 

Aus Datenschutzgründen werden keine Einwoh-
nerdaten mehr publiziert. 
 

 

Termine 
 

• Mittagstisch 
Dienstag, 5. Februar 2019 
Gemeindesaal Zeglingen 

• Altpapiersammlung 
Freitag, 22. Februar 2019 

 

 

 

Dank 
 
 

 
 
 
 

 
 

Im Namen vom Frauenverein Zeglingen – Kilchberg möchten wir uns bei 
Euch für die schönen und sehr kreativen Adventsfenster bedanken. 

 
Es ist eine schöne Bereicherung für unsere Dörfer in der Adventszeit. 

 
Die nächsten Adventsfenster werden im Dezember 2020 zu bewundern 

sein  ☺ 
 

Es grüßt herzlich 
 

Der Vorstand und Nicole Trachsler 
 
 



GEMEINDE ZEGLINGEN 

Aus dem Gemeinderat 
 

Keine Mitteilungen 
 

 

Baugesuche 
• Oetker Astrid, Bubendorf, Einfamilienhaus, 

Lehmattstrasse 11, Parz. 1081 
 

 
 

Einwohnerkontrolle 
 

Einwohner 
• 510 

Aus Datenschutzgründen werden keine Einwoh-
nerdaten mehr publiziert. 
 

 

Termine 
 

• Mittagstisch 
Dienstag, 5. Februar 2019 
Gemeindesaal Zeglingen 

• Altpapiersammlung 
Freitag, 22. Februar 2019 

 

 

 
 

Inserate 
 

 
 
 

 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND  

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Mitteilungen 
 

Vorausrechnungen Gemeindesteuern 
Im Laufe des Februars werden die provisori-
schen Vorausrechnungen für die  Gemeinde-
steuern 2019 verschickt. 
Als Basis für diese Vorausrechnungen dient die 
letzte definitive Steuerrechnung, im Normalfall 
jene aus dem Jahre 2017. 
Bitte berücksichtigen Sie bei der Höhe Ihrer 
Einzahlungen allfällige Änderungen bei Ihren 
Einkommens- oder Vermögensverhältnissen 

und bringen Sie Guthaben aus den Vorjahren 
vom Rechnungsbetrag in Abzug. 
Bei Fragen kontaktieren Sie die Verwalterin 
Franziska Bider. 
 

Sirenentest  
Am Mittwoch, 6. Februar 2019 , findet in der 
ganzen Schweiz von 13.30 bis spätestens 
14.00 Uhr der jährliche Sirenentest  statt. 
Bitte beachten Sie die Medienmitteilung in die-
ser Ausgabe. 
 

 
 
 

Veranstaltungskalender 
 

01. Februar Jahresversammlung Musikverein Rünenberg Gasthof Rössli, Zeglingen 
01. Februar Jahresversammlung Jodlerfründe Wisebärg   

01. Februar Jahresversammlung 
Schützengesellschaft Zeglingen-
Kilchberg 

Gasthof Rössli, Zeglingen 

02. Februar Jahresversammlung Schützengesellschaft Rünenberg   
02./03. Febr. Skiweekend Damenriege Zeglingen Hoch-Ybrig 
02./03. Febr. Wildsaupfeffer Skiriege Staffelalp Zeglingen Skihütte Zeglingen 
05. Februar Mittagstisch Frauenvereine Rü/Ze-Ki Gemeindesaal Zeglingen 
08. Februar Jahresversammlung Turnverein Zeglingen Mehrzweckhalle Zeglingen 
10. Februar Abstimmung     

12. Februar Blutspenden Blutspendedienst SRK 
Mehrzweckhalle Gelterkin-
den 

13. Februar Mannschaftsübung Verbundfeuerwehr Wisenberg Zeglingen  

16. Februar Jahresversammlung 
Frauenverein Zeglingen-
Kilchberg 

Gasthof Rössli, Zeglingen 

22. Februar 
DV Bezirksschützenverband 
Sissach 

Schützengesellschaft Zeglingen-
Kilchberg Mehrzweckhalle Zeglingen 

22. Februar Papiersammlung Schule Zeglingen-Kilchberg Zeglingen-Kilchberg 
22.-24. Febr. Skiweekend Turnverein Zeglingen   

24. Februar Brot für Alle und Mittagessen 
Kirchgemeinde Ki-Rü-Ze/ 
MV Rünenberg 

Mehrzweckhalle Zeglingen 

27. Februar Kinderumzug Fasnacht Verein Spielgruppe Rünenberg 
Dorf/Gemeindesaal Rünen-
berg 

27. Februar Jahresversammlung AdHoc Chor Gemeindesaal Zeglingen 
 
 

Gemeinde-Tageskarten der SBB 
 

 
 
 
 
 
 

Preis:  Fr. 45.— pro Karte für EinwohnerInnen der drei Verbundgemeinden  
           Fr. 50.— pro Karte für auswärtige Personen der umliegenden Gemeinden 
 

 
 
 
 
 

Reservieren Sie sich Ihre Karte via Homepage 
 

www.ruenenberg.ch, www.kilchberg.bl.ch oder www.zeglingen.ch  
 

oder via Internet-Plattform www.tageskarte -gemeinde.ch  . 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Einschreibung der Hunde 
 

 

Wenn Sie neu einen Hund halten, respektive neuzugezogene(r) Hundehalterin 
oder Hundehalter sind, melden Sie sich bitte persönlich am Schalter der Ge-
meindeverwaltung bis spätestens  31. Januar 2019 um den Hund einzuschrei-
ben. Bitte Impfausweis und Versicherungsnachweis (Haftpflicht) mitbringen. 
 

Bereits registrierte Hundebesitzer und –besitzerinnen erhalten im Laufe des Mo-
nats Februar die jährliche Gebührenrechnung. 
 

Denken Sie bitte auch daran, uns mitzuteilen, wenn Sie keinen Hund mehr halten. 
 
 

Hunde an der Leine führen 
 

Es sind in letzter Zeit wieder vermehrt Reklamationen auf der Verwaltung eingegangen, dass Hunde 
nicht an der Leine geführt werden. Dies führt oft zu unschönen Konfrontationen zwischen Hundehaltern 
und Nichthundehaltern. 
 

Die Hunderhalterinnen und –halter werden gebeten, Ihre Hunde an der Leine zu führen. Gemäss Hun-
dereglement dürfen Hunde nicht unbeaufsichtigt frei laufengelassen  werden. Die Hundehalterinnen 
und Hundehalter sorgen dafür, dass weder Kulturland beeinträchtigt wird noch Belange des Wald-
schutzes oder der Jagd verletzt werden. 
 

Weiter gilt an verschiedenen Orten innerhalb des Siedlungsgebietes Leinenzwang . Sei dies  
• in Wohngebieten 
• an verkehrsreichen Strassen 
• bei öffentlichen Veranstaltungen 

 
 

Meldevorschriften bei Zuzug, Umzug und Wegzug 
 

Seit dem 1. Januar 2009 gilt das neue Anmelde- und Registergesetz. Es ist folgendes zu beachten: 
 

Personen, die 
• in eine Gemeinde zuziehen,  
• innerhalb einer Gemeinde umziehen oder   
• aus einer Gemeinde wegziehen,  
müssen die Mutation innert 14 Tagen auf der Gemeindeverwaltung melden  
 
 

Vermieterinnen und Vermieter von Wohnungen oder Liegenschaften haben  
• Zu- und Wegzüge Ihrer Mieterinnen und Mieter 
innert 14 Tagen seit dem Mietantritt der Gemeindeverwaltung mitzuteilen.  
 
 

Personen, die eine Person bei sich aufnehmen, haben 
• dies von sich aus und innert 14 Tagen der Gemeindeverwaltung mitzuteilen.  
 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung bei der Erfüllung der Vorgaben von Bund und Kanton. 
 
 

Informationen bezüglich Wasser-/Abwasserrechnung 
 

Der alljährliche Versand der Wasser-/Abwasserrechnungen steht bevor. 
Wir möchten auf Folgendes hinweisen: 
 

Zwischenabrechnungen bei Eigentümer- und Mieterwechsel 
Gemäss § 37 Wasserreglement wird die jährliche Wassergebühr (wie auch die 
Abwassergebühr) den Haus- bzw. Grundeigentümern oder Baurechtsnehmern 
in Rechnung gestellt. 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

• Wenn das Eigentum an der Liegenschaft ändert, hat der Eigentümer dies der Verwaltung zu melden 
und es kann auf Wunsch eine Zwischenabrechnung erstellt werden (§ 23 Bst. c, § 28 Ziffer 2 und § 
30 Ziffer 3). Ohne Meldung von Seiten des Grundeigentümers wird ohne Berücksichtigung der Lie-
genschaftsübertragung Rechnung gestellt und zwar an den rechtmässigen Eigentümer im Zeitpunkt 
der Rechnungsstellung. In diesem Fall ist es Sache der Vertragsparteien, die Gebühren unter sich 
aufzuteilen. 

• Bei vermieteten Einfamilienhäusern erfolgt die Rechnungsstellung an den Vermieter bzw. Eigentü-
mer. Es ist Sache des Vermieters, die Gebühren dem Mieter weiter zu belasten. Bei Mieterwechsel 
erfolgt keine Zwischenabrechnung von Seiten der Gemeinde. Es empfiehlt sich deshalb für den 
Vermieter, den Wasserstand per Datum Mieterwechsel abzulesen, damit die Aufteilung des Rech-
nungsbetrages unter den Mietern korrekt vorgenommen werden kann. 

 

Defekte Wasseruhr und Hausinstallation 
Auch Wasseruhren halten nicht ewig. Es liegt im Interesse der Hauseigentümer, die Funktionstüchtig-
keit der Wasseruhr und Hausinstallation periodisch zu überprüfen – und zwar wie folgt: 

• Wenn im Haus Wasser bezogen wird, sollte sich das Rad in der Wasseruhr drehen. Sind sämtliche 
Wasserhähne zugedreht, keine Waschmaschine in Betrieb, etc., sollte auch das Rad in der Was-
seruhr still stehen. Ansonsten ist davon auszugehen, dass z.B. eine Leitung im Haus defekt, eine 
Spülung des WC‘s undicht ist oder ein Wasserhahn tropft. Gemäss §20 haftet der Grundeigentü-
mer oder Baurechtsnehmer für Schäden aufgrund mangelhaften Unterhalts der Hausinstallationen. 

• Wenn infolge einer defekten Wasseruhr der Wasserbezug nicht ermittelt werden kann, wird gemäss 
§ 28 Ziffer 3 der durchschnittliche Verbrauch der letzten 3 Jahre in Rechnung gestellt. 

 

Für weitere Fragen steht Ihnen die Verwaltung gerne zur Verfügung. 
 
 

Aktuelles aus der Steuerverwaltung  
 

Versand der Steuererklärungsformulare 2018 
Anfang Februar 2019 erhalten alle Steuerpflichtigen ihre Steuererklärungsformulare für das Jahr 2018. 
Die vollständig ausgefüllte Steuererklärung ist mitsamt Beilagen bis am 31. März 2019 (Unselbständi-
gerwerbende und Nichterwerbstätige) bzw. bis am 30. Juni 2019 (Selbständigerwerbende) bei der zu-
ständigen Veranlagungsbehörde einzureichen. 

Fristerstreckung online beantragen 
Es wird automatisch eine stillschweigende Frist von 2 Monaten  über die auf der Steuererklärung 
aufgedruckte Ersteinreichungsfrist gewährt. Eine darüber hinausgehende Frist kann einfach und be-
quem unter www.steuern.bl.ch, Link «Fristerstreckung für Privatperson», online beantragt werden.  

Wohneigentumsbesteuerung 
Das Liegenschaftsblatt «Angaben für die Steuerklärung – Liegenschaftswerte im Kanton Basel-
Landschaft» wird auch für das Steuerjahr 2018 verschickt. Darin sind die mit Annahme des Gegenvor-
schlags des Landrats zur zurückgezogenen Gesetzesinitiative «Für eine faire steuerliche Behandlung 
der Wohnkosten» beschlossenen Änderungen bereits enthalten. Diese gelten rückwirkend ab dem 1. 
Januar 2018. Weitere Informationen enthält das Begleitschreiben zum Liegenschaftsblatt. 

Neuerung bei der Umbuchungspraxis 
Die Steuerverwaltung führt mit dem ersten ordentlichen Rechnungslauf per Ende Januar 2019 eine 
bedeutende Neuerung ein: Ab diesem Zeitpunkt werden keine automatischen Umbuchungen von defi-
nitiven Guthaben zwischen Konten der Staats- bzw. Gemeindesteuer und der direkten Bundessteuer – 
und umgekehrt – mehr vorgenommen. Weiterhin automatisch umgebucht werden definitive Guthaben 
innerhalb der gleichen Sachgebiete. Unter www.steuern.bl.ch, Link Aktuelles der Steuerverwaltung, 
finden Sie dazu weitere Informationen. Die Vorausrechnungen, welche Anfang Januar 2019 verschickt 
werden, sind von dieser Anpassung normalerweise noch nicht betroffen. 

Steuererklärung einfach und bequem mit EasyTax am PC  ausfüllen 
� Download  www.easytax.bl.ch, Link «Downloads/Support» 

Für das Ausfüllen der Steuererklärung 2018 steht das Programm «EasyTax 2018» ab Anfang Feb-
ruar  2019 zum Herunterladen bereit.  
 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

� CD 
Die meisten Steuerpflichtigen nutzen die Möglichkeit, das Easy-Tax-Programm direkt von der 
Website herunterzuladen. Die Nachfrage nach CDs hat in den letzten Jahren markant abgenom-
men. Aufgrund des geringen Bedarfs stellt die Steuerverwaltung CDs neu selbst her. Die CD kann 
per Post bei folgender Adresse bestellt werden: 
 
Steuerverwaltung Kanton Basel-Landschaft 
EasyTax (Support) 
Rheinstrasse 33 
4410 Liestal  
 
Bitte legen Sie ein an sich selbst adressiertes und  frankiertes Rückkuvert bei! Die bestellten 
CDs werden ab Anfang März 2019  der Post zum Versand übergeben. 

Zu guter Letzt: Steuerfreie Lottogewinne bis CHF 1 Mio. 
Das neue Geldspielgesetz des Bundes ist nach seiner Annahme in der Volksabstimmung nahezu laut-
los per 1. Januar 2019 in Kraft gesetzt worden – mit direkt anwendbaren Bestimmungen im DBG und 
StHG, also für alle Kantone per 1. Januar 2019. Dies betrifft auch den Kanton Basel-Landschaft, der 
sein Steuergesetz noch entsprechend anpassen muss. Insbesondere Lottogewinne bis zu einer Million 
Franken pro Treffer sind neu ab 2019 einkommensteuerfrei (= Freibetrag). Erst ein darüber liegender 
Betrag würde besteuert. Dazu ein Beispiel: Lottogewinn CHF 1,5 Mio. = nur CHF 500‘000 werden als 
Einkommen besteuert. Von diesen CHF 500‘000 können dann noch max. CHF 5‘000 als Einsatzkosten 
abgezogen werden.  
 
 

Inserate 
 

 
 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

 
 

Spruch des Monats 
 

 

Gewohnheiten sind wie alte Teppiche: 
man sollte sie von Zeit zu Zeit ausklopfen. 

 
Ernst Ferstl 

 

Das aktuelle Kursprogramm der Lungenliga beider Basel 
Neue Rauchstopp-Trainings und Asthma-Kurse 
 

Neue Formen von Rauchstopp-Trainings und ein Ruderkurs für Jugendliche mit Asthma 
gehören zu den wichtigsten Neuerungen im Kursprogramm der Lungenliga beider Basel. Zum 
diesjährigen Angebot gehören wiederum die Gratis-Lungenfunktionstests und zahlreiche 
Kurse für Menschen mit Asthma oder COPD wie auch für Angehörige. 
 

Die Hälfte aller Rauchenden in der Schweiz möchte mit dem Tabakkonsum aufhören. Doch nur die 
wenigsten schaffen es ohne Hilfe von Fachleuten. Das Rauchstopp-Training der Lungenliga beider 
Basel bietet die Chance, sich dauerhaft vom Verlangen nach Zigaretten zu lösen. Das Training mit 
einem zertifizierten Rauchstopp-Coach basiert auf wissenschaftlich fundierten und bewährten 
Methoden. 
 

Mehr Erfolg dank Coach 
Die Erfahrung zeigt: Mit professioneller Unterstützung sind die Aussichten auf dauerhaften Erfolg bei 
der Tabakentwöhnung sechsmal höher als ohne. Neben dem klassischen vierwöchigen Abendkurs 
bietet die Lungenliga beider Basel neu ein kompaktes Rauchstopp-Training an einem Samstag an. 
Neu im Angebot ist auch «Powerlungs», der Ruderkurs für Jugendliche mit Asthma. Gerade für 
Asthmatiker ist Rudern der geeignete Sport. Denn auf dem Rhein ist die Luft feuchter und reiner als 
rundherum – so ist leichteres Atmen möglich. Der Kurs «Powerlungs» ist nach sportmedizinischen 
Grundsätzen aufgebaut: Die Jugendlichen lernen rudern und gleichzeitig der Atemnot vorbeugen. So 
trainieren sie die Lungen, werden leistungsfähiger und haben dadurch auch im Alltag weniger 
Beschwerden. 
 

Lungentest: für Raucher empfohlen 
Für Menschen, die unter Atemnot leiden oder rauchen, empfiehlt sich der kostenlose 
Lungenfunktionstest, der Auskunft über die Leistungsfähigkeit der Lunge gibt. Für Menschen mit 
COPD (chronisch obstruktiver Lungenkrankheit), Asthma und anderen chronischen 
Lungenkrankheiten bietet die Lungenliga zahlreiche weitere Kurse an und bezieht auch die 
Angehörigen mit ein. Das Kursprogramm ist online verfügbar oder telefonisch bestellbar. 
 

Die Lungenliga unterstützt in beiden Basel rund 5500 Menschen mit einer Atembehinderung und trägt 
zur Prävention von Atemwegserkrankungen bei. Die Non-Profit-Organisation beschäftigt mehr als 40 
Mitarbeitende. 
 

Das Kursprogramm ist online zu finden auf: llbb.ch/kalender 



Adrian Baumgartner 
Leiter Kommunikation/Direktionssprecher 
Rathausstrasse 2 
4410 Liestal 
T 061 552 66 15 / M 079 276 50 44 
adrian.baumgartner@bl.ch 
www.bl.ch/sid 

Medienmitteilung, 23. Januar 2019  

Medienmitteilung 
 
Liestal, 23. Januar 2019 
 
 
Sirenentest am 06. Februar 2019 
 
Am Mittwoch, 6. Februar 2019, findet der jährliche schweizweite Sirenentest statt. Dabei 
wird die Funktionsbereitschaft der Sirenen für den "Allgemeinen Alarm" und für den 
"Wasseralarm" getestet. Im Kanton Basel-Landschaft werden total 151 Sirenen getestet. 
Gehörlose Bewohner werden im Kanton Basel-Landschaft via SMS auf die Alarmauslösung 
aufmerksam gemacht. Es sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen zu ergreifen. 
 

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz das Zeichen "Allgemeiner Alarm", ein regelmässig auf- 
und absteigender Heulton von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach einer Pause von drei bis fünf 
Minuten erfolgt eine Wiederholung des Alarms. Zeitgleich werden gehörlose Bewohner des 
Kantons mit einer SMS über den Sirenenalarm informiert, dafür musste im Vorfeld einmalig die 
Telefonnummer des Empfängers angegeben werden.  

In diesem Jahr wird zusätzlich zum Sirenenalarm, erstmals eine Alarmmeldung über die 
Informationsplattform ALERTSWISS verbreitet. Angaben zur Plattform finden Sie auf der 
Internetseite http://www.alert.swiss/  

Die ALERTSWISS-App kann kostenlos im Apple Store und bei Google Play heruntergeladen 
werden.  

Wenn das Zeichen "Allgemeiner Alarm" ausserhalb der angekündigten Sirenenkontrolle ertönt, 
bedeutet dies, dass eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem Fall ist die 
Bevölkerung aufgefordert Radio zu hören, die Anweisungen der Behörden zu befolgen und die 
Nachbarn zu informieren. 

 
Im Notfall Alarmauslösung von Hand 
Bei einem Ausfall der Sirenenfernsteuerung wird im Ernstfall die Feuerwehr aufgeboten. Diese 
aktiviert dann die Sirenen von Hand direkt vor Ort. Eine Überprüfung dieser Handauslösung wird 
vom Kanton jedes dritte Jahr angeordnet. In diesem Jahr ist es den Gemeinden freigestellt ob sie 
die Sirenenauslösung von Hand zusätzlich durchführen, darum ertönt in einigen Gemeinden um 
13:45 Uhr erneut der „Allgemeine Alarm“ sowie nach drei bis fünf Minuten eine Wiederholung. 

 
Kein Wasseralarm-Test im Kanton Basel-Landschaft 
In gefährdeten Gebieten, unterhalb von grossen Stauanlagen, erfolgt der Wasseralarm-Test 
zwischen 14:15 Uhr und 15:00 Uhr. Dabei ertönen zwölf tiefe Dauertöne von je 20 Sekunden in 
Abständen von je 10 Sekunden. Im Kanton Basel-Landschaft gibt es keine Stauanlagen welche 
mit Sirenen für den Wasseralarm ausgerüstet sind. 

Weitere Hinweise und Verhaltensregeln finden Sie im Internet unter www.sirenentest.ch 
 
Für Rückfragen:  
Martin Halbeisen, Amt für Militär und Bevölkerungsschutz, Sicherheitsdirektion (SID),  
061 552 71 21.
 

http://www.alert.swiss/
http://www.bevoelkerungsschutz.admin.ch/internet/bs/de/home/themen/alarmierung/sirenentest.html


 
 

 
 
 
 
 

Wir sind die Geprellten 
 
Mit einer Medienkonferenz im Landratssaal hat das Gemeindekomitee „Nein zum Mehrwertgesetz“ den 
Abstimmungskampf eingeläutet. Unterstützt wurden die Rednerinnen und Redner von rund dreissig 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. 
 
Die Argumente der Gemeinden legten in kurzen Referaten Reto Wolf, Gemeindepräsident Therwil, Christine 
Mangold, Gemeindepräsidentin Gelterkinden, Urs Kaufmann, Vizepräsident Gemeinderat Frenkendorf & 
Präsident der landrätlichen Bau- und Planungskommission, Heidi Frei, Gemeinderätin Münchenstein. 
 
So meinte Reto Wolf: „Unsere Forderung ist konsequent: Die Gemeinden müssen autonom darüber 
entscheiden können, ob sie eine Mehrwertabgabe bei Um- und Aufzonungen erheben wollen oder nicht.“ Er 
schloss seine Ausführungen: „Immer wenn die Wirtschaftskammer von Fairness spricht, wissen die 
Baselbieterinnen und Baselbieter, dass das Gegenteil gemeint ist. Mit einem «Nein zur Mehrwertabgabe» 
wird der Weg frei gemacht für ein Gesetz, das die Bedenken der Bürgerinnen und Bürger ernst nimmt.“ 
 
Christine Mangold unterstrich: „Keine einzige Gemeinde will die Grundeigentümer schröpfen. Wir fordern 
lediglich einen Beitrag, damit wir unsere Kosten decken können. Es ist nicht fair, solche Mehrkosten einfach 
auf alle Steuerzahlerinnen und Steuerzahler abzuwälzen. Unsere Feststellung „Die Gemeinden sind die 
Geprellten“ ist keineswegs übertrieben.“ 
 
Urs Kaufmann erinnerte daran, dass der Kanton 
anderer Meinung war als der Landrat: „Die 
Baselbieter Regierung hatte ursprünglich den 
Gemeinden die Möglichkeit eingeräumt, dass sie 
bei Um- oder Aufzonungen eine Mehrwertabgabe 
von maximal 30 % durch den Einwohnerrat oder 
die Gemeindeversammlung beschliessen können.“ 
Auf die bisherigen Erfahrungen mit ihrer 
Mehrwertabgabe ging die Münchensteiner 
Gemeinderätin Heidi Frei ein: „Es wird behauptet, 
dass die Mehrwertabgabe auf Um- und Auf-
zonungen Grundeigentümer abschrecken. Das ist 
purer Unsinn.  
 
Unsere ganz konkreten Erfahrungen in 
Münchenstein zeigen, dass die Mehrwertabgabe 
der Gemeinde, wie sie im eidg. Raum-
planungsgesetz ausdrücklich vorgesehen ist, 
überhaupt kein Problem darstellt.“  
 
Im Namen des VBLG versicherte die Präsidentin 
des Verbandes, Bianca Maag, dass der VBLG voll 
und ganz hinter dem Anliegen der Gemeinden 
stehe: „Für den VBLG ist es völlig unverständlich, 
dass der Kanton den Gemeinden verbieten will, bei 
Um- und Aufzonungen eine Mehrwertabgabe zu 
erheben.“ 



Martinsblatt 
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Kirchgemeinde Kilchberg - Rünenberg - Zeglingen
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Gemeindeanlässe Februar 2019
GOTTESDIENSTE

Kirchgemeindepräsident 
Georges Tschopp 061 981 37 60
Verantwortlich für Fahrdienste
Gerold Rickenbacher 079 484 62 41
Evangelisch-reformiertes Pfarramt
Pfrn. Regina und Pfr. Stephan Degen-Ballmer
061 981 21 20  
rdegenballmer@bluewin.ch     sdegenballmer@bluewin.ch

Freitag, 1. Februar
17.00Uhr, Fiire mit de Chliine zum Thema „Mir si alli 
yyglade, niem isch z‘chlii“ mit Pfrn. Regina Degen-
Ballmer und Leonie Mastellaro
Sonntag, 3. Februar
Kein Gottesdienst. Herzliche Einladung, das Fiire 
am Freitag zu besuchen.
Sonntag, 10. Februar
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Stephan Degen-
Ballmer
Sonntag, 17. Februar
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin em. Esther 
Borer-Schaub, Zuzgen
Sonntag, 24. Februar
11.00 Uhr, Brot für alle-Gottesdienst in der MZH 
Zeglingen mit Musikverein Rünenberg, Pfarrehepaar 
Degen-Ballmer, ReligionsschülerInnen der 3. & 4. 
Klassen, KonfirmandInnen, Kirchenpflege 
Freitag, 1. März – Weltgebetstag
17.00 Uhr, Film über Slowenien (Reisen im Land der 
Märchen und Sagen, 45 Min) in der Pfarrscheune 
18.00 Uhr, Gottesdienst mit der Liturgie von Slowe-
nien, Pfrn. Regina Degen-Ballmer und Team.
Anschliessend Zusammensein bei kulinarischen 
Köstlichkeiten aus Slowenien in der Pfarrscheune.

FIIRE MIT DE CHLIINE
Das Thema vom ersten „Fiire 
mit de Chliine“ im Jahr 2019 
lautet: „Mir si alli yyglade, niem 
isch z’chlii“. 
Im Mittelpunkt der Feier steht 
diesmal die Geschichte von 
der Kindersegnung  aus dem Markusevangelium, 
Kapitel 10, die Verse 13-16. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrem Kind/Ihren Kin-
dern am 1. Februar 2019 in die St. Martins-Kirche 
in Kilchberg kommen und mit uns zusammen um 17 
Uhr eine gute halbe Stunde erleben!
Pfrn. Regina Degen-Ballmer und Leonie Mastellaro

UNTERRICHT
Konf 1
Sonntag, 17. Februar, Besuch des Mitenand-Gottes-
dienstes in Basel
Konf 2
immer montags, 17.30-18.30 Uhr, Unterricht in der 
Pfarrscheune. 

WELTGEBETSTAG

Werde jetzt Teil des Wandels: sehen-und-handeln.ch

Gemeinsam für starke Frauen. 

Gemeinsam für eine gerechte Welt.

PK 60-707707-2
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Freitag, 1. März, 17.00/18.00 Uhr 
Ein Gebet wandert 
über 24 Stunden lang 
um den Erdball und verbindet 
Frauen in mehr als 100 Län-
dern der Welt miteinander! Über 
Konfessions- und Ländergren-
zen hinweg engagieren sich 
christliche Frauen in der Be-

wegung des Weltgebetstags. Werden auch Sie ein 
Teil dieser Bewegung und feiern Sie mit uns in der 
Kirche St. Martin diesen besonderen Gottesdienst. 
Um 17.00 Uhr zeigen wir in der Pfarrscheune einen 
Film über das Weltgebetstagsland Slowenien und 
um 18.00 Uhr beginnt die Feier der Liturgie in der 
Kirche St. Martin. Frauen von Slowenien laden ein 
- unter dem Titel «Kommt, alles ist bereit!». An-
schliessend in der Pfarrscheune gemütliches Bei-
sammensein mit Köstlichkeiten aus Slowenien.
Das Vorbereitungsteam.



Herzliche Einladung
zum

Brot für alle - Gottesdienst 
und Mittagessen

Sonntag, 24. Februar 2019
11.00 Uhr MHZ Zeglingen

Programm:  11.00 Uhr Familiengottesdienst 
   mit Musikverein Rünenberg, 3. und 4. Klässler aus der 
   Kirchgemeinde, Pfarrehepaar Degen-Ballmer    
 ab  12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen (Suppe und Wienerli), Getränke, 
   Kuchen & Torten, Kaffee/Tee wird von den Konfirmandinnen 
   und Konfirmanden serviert!

Wir sammeln zugunsten 
des Projekts von «Brot für 
alle» in Guatemala: 

«Selbstbestimmung 
der indigenen 
Bevölkerung»

Die Agenda zur Aktion 
von «Brot für alle» steht 
an diesem Sonn-
tag für 
Sie be-
reit! 

Verkaufsstand des 
claro-Ladens Gelter-
kinden mit Produkten 
aus aller Welt.

mit Kinder-Ecke: grosse Bau-

Klötzli und Malsachen



 

Wildsaupfeffer 
 
 

 
 
 

aus einheimischer Jagd 
 

in der Skihütte Staffelalp Zeglingen 
 

2./3. Februar 2019 
 
 

An diesem Wochenende haben wir am 
Samstag von 12:00 bis 21:00 Uhr und am 

Sonntag von 10:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
(am Sonntag bis 18:00 Uhr warme Küche) 

 

Reservation unter 079 689 51 26 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

 
Weitere Infos auf 
www.skiriege.ch 



 
 
 
 

Einladung zur 161. Jahresversammlung 
 

Samstag, 16.02.2019  
im Gasthof Rössli in 4495 Zeglingen 

 
19.00 Uhr Nachtessen 
 
Traktanden:   1. Begrüßung 
     2. Protokoll der 160. Jahresversammlung 2018 
     3. Kassen & Revisorenbericht 
     4. Jahresbericht 
     5. Eintritte / Austritte / Demissionen 
     6. Wahlen  a Vorstand 
       b 2 Revisorinnen 

7. Mitgliederanträge (bitte schriftlich bis 02.02.2019 an       
Judith Schweizer ) 

  8. Jahresbeitrag 2019 
  9. Jahresprogramm 2019 
10. Verschiedenes 

 
Anschließend gemütliches Beisammensein, wir spielen Lotto. 
Im Weiteren werden wir uns mit dem Glückssack beschäftigen. Bitte bringt alle ein 
Geschenk mit im Wert von mindestens 5.-  
Wir freuen uns auf vollzähliges Erscheinen und termingerechte Anmeldung und 
verbleiben bis dahin mit herzlichen Grüßen 
 
Frauenverein Zeglingen-Kilchberg 
der Vorstand 
 
Anmelden bis am 11.02.2019 an Judith Schweizer    079-236-52-72    ditli82@bluewin.ch 
 

Menü 1  32.-      Menü 2 22.- 
Salat 

      Schnitzel mit Pommes Frites             Salatteller 
Dessertbuffet        Dessertbuffet 

mailto:ditli82@bluewin.ch


 

                                                    
 

       
 
Am Mittwoch, 27. Februar 2019 treffen wir uns  
um 14.30 Uhr  beim Milchhüsli.  
 
Zusammen mit der Guggämuusig  Burn-Out Rugger 
machen wir einen Umzug durchs Dorf. 
 
Danach findet die Verpflegung mit Kaffee und Kuchen 
beim Mehrzweckgebäude statt.  
 
Für alle Kinder gibt es ein Zvieri gratis!  
                                                   
Gäste aus Kilchberg und Zeglingen sind herzlich 
willkommen. 
 

Es freut sich auf viele Fasnächtler: 
Verein Spielgruppe Rünenberg 

 
Zur Unterstützung des Anlasses geht ein 
Spendenkässeli um. 
 

Für die Obhut der Kinder sind die Eltern, respektive 
Begleitpersonen verantwortlich!   
     Danke für Euer Verständnis! 



 

 
 

Bringen – Tauschen – Lesen…..in Häfelfingen 
 

Mitte November wurde die ehemalige Telefonkabine auf dem Gemeindeplatz 
in Häfelfingen zum Büecher-Hüsli umgestaltet. Dank der grossen Unterstützung 
vom Gemeinderat und von Sponsoren (Gestelle von Remi Wüthrich, Logo und 
Beschriftung von Beatrix Bühlmann) ist aus der vorher praktisch ungenutzten 
Kabine ein freundlicher, einladender Ort entstanden. Der Name wurde von 
Kathrin Bitterli beigesteuert, die Schülerinnen und Schüler von Häfelfingen 
haben wunderschöne, farbige Buchzeichen für die Eröffnung gestaltet und 
weitere vier Betreuerinnen haben sich gemeldet. 
 
Die Idee ist, dass Bücher von allgemeinem Interesse und in gut erhaltenem 
Zustand gratis unter interessierten Leserinnen und Lesern ausgetauscht 
werden können: 

Romane – Krimis – Biografien – Kochbücher – Kinder- und Jugendbücher – 
zeitlose Zeitschriften – kleine Kinder- und Gesellschaftsspiele 

Nicht geeignet sind Fachliteratur, Schulbücher, Zeitungen/Wochen-Zeitschriften und 
Werbematerial sowie Bücher mit politischem, religiösem, pornografischem, rassistischem 
oder gewaltverherrlichendem Inhalt. Bitte nur einzelne Bücher bringen, das Büecherhüsli ist 
weder ein Antiquariat noch eine Entsorgungsstelle. 

Gerne laden wir Sie ein, sich an unserem Büchertausch zu beteiligen. Schauen 
Sie einfach mal rein – und lassen Sie sich überraschen! Nähere Infos finden Sie 
im Büecherhüsli! 

Myrta Wagner und Claudia Waldmeier 
 
  

      
Offen bei Tag …   … und bei Nacht! 



  

Rezept des Monats Februar 2019 

Zanderfrikassee in Riesling mit Winterspinat 

Zutaten für 2 Pers. 
2 Zanderfilet à 150g (frisch von der Zanderzucht Rickenbacher, Zeglingen 
2 dl Riesling 
2dl Fischfond 
4 dl Rahm 
100g Butter 
2 Eigelb 
500g Winterspinat 
½ Zwiebel gehackt 
Salz und Pfeffer 
 

Zubereitung: 
Das Zanderfilet von Haut und Gräten befreien, in grosse Würfel schneiden und mit etwas 
Salz und Pfeffer würzen. Mit Fischfond und Weisswein in einer Pfanne 2-3 Min. 
dämpfen, herausnehmen und auf eine vorgewärmte Platte geben. Der Sud wird zur hälfte 
eingekocht und mit etwas Rahm verfeinert.  
Den Spinat gut waschen, abtropfen lassen mit Butter und den gehackten Zwiebeln in 
einem Topf 3-4 Min. garen. Mit Salz, Pfeffer und etwas Muskat würzen. 
 

Treichler rät: Bitte kein Wassere dazugeben. Spinat enthält selbst 75% Wasser. 

 
Die Fischsauce wird mit Rahm und Eigelb legiert, (Das Legieren mit Eigelb verleiht Suppen, Soßen, aber 

auch Pürees oder Süßspeisen einen besonders feinen, runden Geschmack und einen schönen Glanz.  Da der Dotter nicht mehr 
durchgegart wird, sollten Sie darauf achten, besonders frische Eier zu verwenden. Das Eigelb wird mit etwas Rahm oder Flüssigkeit 

aus der zu legierenden Speise verquirlt und dann sorgfältig unter das heiße Gericht gerührt.) 

darf aber nicht kochen und wird über den Zander gegossen. 
Das Frikassee auf einen Teller anrichten dazu den Spinat, Reis oder Salzkartoffel dazu 
servieren. 
 

Treichler rät: Geben sie der Sauce 1-2 Fäden Safran dazu, so erhalten  
sie eine schöne, aromatische Sauce. 

Zander hat ein helles und fettarmes Fleisch. 

 
Wir servieren einen Riesling-Silvaner aus dem Baselbiet oder einen Riesling aus der Pfalz. 
 
Spruch des Fischers: Ich frage mich oft, ob es nützlicher ist, während der Börsenzeit zur 
Börse oder zum Angeln zu gehen. An der Börse kann man zwar verschiedene Tipps 
erfahren und dann das Gegenteil machen, beim Angeln aber kann man in Ruhe 
überlegen, was man besser nicht machen sollte. 

https://www.lecker.de/sahne-49900.html
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